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Der EnMäler.
Anzeiger und Anterhakung8-Nlatt

für das ganze Enzthat und dessen Ämgegend.
Amtsblatt für den Oberamtsbezirk Neuenbürg.

Hsr. lOI.  Neuenbürg , Samstag den 17. Dezember L8Gck.

Del Euzt Haler erscheint Mittwochs » ud Samstags . — Preis halbjährig hier und bei allen Postämtern Ist.

Für Neuenbürg » ud nächste Umgebung abounirt man bei der Redaktion . Auswärtige bei ihren Postämtern.

Bestellungen werden täglich angenommen . — Eiurückungsgebühr f'ürdie Zeile oder deren Raum 2 kr.

Amtliches.
Revier Herrenalb.

Holz - Verkauf.
Den 22. Dezember,
Nachmittags2 Uhr

auf dem Rathhaus zu Herrenalb:
60 Klftr. Birkenscheiter

aus dem Staatswald Maienberg.
Neuenbürg, den 16. Dezbr. 1864.

K. Forstamt.
Lang.

ChriMume
werden Mittwoch den 21. d. Mts . in genügender
Zahl vier zu Markt gebracht werden.

Neuenbürg, den 16. Dez. 1864.
K. Forstamt.

Lang.

Flohinspeklion Calmbach.
Aeeord über die Beifuhr von Brenn¬
holz auf den Bahnhof in Pforzheim.

Am Mittwoch den 21. d. Mts.
von Nachmittags2 Uhr an

wird auf dem Naihbaus in Calmbach die Bei¬
fuhr nachgenannter Brennholzquantitäten auf den
Bahnhof in Pforzheim veraccordirt werden:
1) von den Äufstellplätzen an der Kleinen; und

zwar:
Heimenhardter Steige, Würzbächle, Fischau
und Zimmersägmühle 448 Klftr.

2) von den Aufstellplätzen an der Eyach, und
zwar:

Lehcnsagmühle, Eyachmühle, Dobler Bauern¬
sägmühle, Eyachthalstraße von der Eyach¬
mühle abwärts bis zur Eyachbrücke

411 Klftr.
und

3) von den Aufstellplätzen an der Großen; und
zwar:

Güteröberg, Papieräckerle, Taubenrank,
Franzoseiibuckel, Sägberg, Kies, Schwab,
stich und Sandebene 657 Klftr.

zusammen 1516 Klftr.
Calmbach, den 14. Dez. 1864.

K. Floßinspektion.
K u t t r o f f.

Revier Naislach.
Wiederverkauf von Kleinnutzholz.

Wegen Nichtbezahlungkommen am
Montag den 19. d. Mts.

Vormittags 10 Uhr
auf dem Rachhaus in Agenbach aus dem Staals-
wald Hirschleich1 zum Wiederverkauf:
950 Nadelholzstangenbis 4" stark, 11—20' lang
400 ,, « ^ 21—35' lang

Den 13. Dez. 1864.
K. Revierförster

Schlaich.

G r u n b a ch.
Holz - Verkauf.

Am Montag den 19. d. Mts.
Vormittags 10 Uhr

anfangend, werden aus den hiesigen Gemeinde«
Waldungen AUmand, alten u. Neuenbahnholz
366 Floß u. Bauholzstämme mit ca. 10,000 C'

schöner Qualität und
307 St . Gerüst und
70 St . Leiterstangen, sowie
25^4 Klftr. Scheiter- und Prügelholz

auf hiesigem Nachhaus zum Verkauf gebracht.
Frag!. Holz wird von Morgens 8 Uhr an durch
Waldmstr. Frdr. Kirchherr vorgezeigt.

Den 12. Dez. 1864.
Schultheißenamt.

Klvz.
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Dobel.
Jagd -Verpachtung.

Am Mittwoch den 21 . d. Mts .,
Mittags 1 Uhr

wird die hiesige Gemeindcjagd auf dem Nathhaus
allhier wieder auf 3 Jadre verpachtet , wozu die
Liebhaber eingeladen werden.

Den 13. Dez . 1864.
Schultheißenamt.

Schuon.

Dennach.
Jagd -Verpachtung.

Am Montag den 19. d. Mts .,
Vormittags 10 Uhr

wird die hiesige Gemeindejagd verpachtet , wozu
Liebhaber eingeladen werden.

Den 12. Dez . 1864.
Schultheißenamt

Merkte.

Schömberg.
Jagd -Verpachtung.

Die hiesige Gemeindejagd , welche ein Areal
von ca. 1050 Morgen umfaßt , wird

am 23 . Dez . d. I.
Mittags 1 Uhr

auf dem Rathhaus dahier auf 3 Jahre ver¬
pachte«.

Schultheißenamt.
Dittus.

Unterkollbach.
Stockh olz»V erkauf.

Mittwoch den 2l . Dez. ( Thomasfeiertag)
Mittags 1 Uhr

verkauft die Gemeinde
24 Klftr . Stockholz

im Aufstreich , wozu Kaufsliebhaber in das
Wirthshaus zum Hirsch in Oberkollbach einge-
laden werden.

Den 10. Dez . 1864.
Waldmeister
K u ste r e r.

Unterthalheim,
O .A. Nagold.

Langholz - Verkauf.
Die hiesige Gemeinde verkauft aus ihrem

Gemeindcwald Gerthalden am
Dienstag den 20 . Dezember,

Vormittags 10 Uhr,
112 Stück Langholz , vom 50er aufwärts.

Das Holz ist schon gefällt und kann jeden
Tag eingesehen werden.

Liebhaber werden hiezu höflich eingeladen.
Für den Gemeinderath:

Schultheiß Klint.

Privatnachrichten.

Neuenbürg.
Ein eiserner Plattenofen >ammt Aufsatz

wird verkauft , wo sagt die Redaktion.

Neuenbürg.

FreiwilligeFeuerwehr.
Mittwoch den 21 . ( Thomasfeiertag)

Nachmittags 3 Uhr
wird die definitive

Wahl des Adjutanten
vorgenommen.

Nachher werden weitere für das ganze
Corps wichtige Gegenstände verhandelt und wird
daher zahlreiches Erscheinen der Mitglieder er¬
wartet , indem etwaige Beschlüsse auch für die
Nrchterscheincnden bindend sind.

Das Commando.

Neuenbürg.
Wohnhaus - und Schlosserwerkstätte-

Verkauf.
Den von meinem weggezogenen Schwager

C. Martin  übernommenen Wohnhaus -Antveil
mit Schlosserwerkstätte , Scheuer , gewölbtem
Keller, Garten und Hofraum a » der Wildbaver
Straße , auch für jedes andere Gewerbe geeig¬
net , beabsichtige an den Meistbietenden zu ver¬
kaufen.

Zu vorläufigen Unterhandlungen über den
Verkauf lade ich Liebhaber auf

Mittwoch , den 21 . Dez. ( Thomasfeiertag)
Nachmittags 3 Uhr

in das Gasthaus zum Bären hier höflich ein.
Den 2 . Dez . 1864.

Wilhelm Hagmayer.

Neuenbürg.
Wohnhaus -Verkauf.

Mein in den letzten Nummern des Enz-
thälers beschriebenes Wohnhaus nebst Zugehörden
bringe ich am nächsten

Mittwoch den 21 . Dez . ( Thomasfeiertag)
Mittags 2 Uhr

auf dem Rathhause dahier in letzten  Aufstreich.
Wozu Liebhaber einladet

Bäcker Schill.

W i l d b a d.
Kinderspielwaaren in großer Aus-

wähl , Mund - und Handharmonika von 4 kr.
bis 6 fl. AccordionS, Melodions u. Concertinos
von 1 fl. bis 16 fl. , Glaskugeln , Glasfrüchte
und Engelsköpfe an Weihnachtsbäumc , Lichter
und Wachsstöcke empfiehlt auf bevorstehende
Weihnachten.

W i l d b a d.
Wollene Kapuzen für Frauen und Mädcheg,
Wollene Damen - und Herrnhandschuhe,
Wollene Damen -Unterlerbchen

zu billigen Preisen bei
b LnppolÄ.



Neuenbürg.
Um vor meinem Abzüge von hier mit meinem

Weinlager
gänzlich zu räumen, verkaufe ich meine Weine
auch imiwciseL 2 fl. 36 kr. bis 5 fl. , eimer-
weise noch billiger.

Das Abfasscn kann von heute an täglich
geschehen.

Den 13. Dez. 1864.
Schwitzgäbele z. Hirsch.

Calmbach.
Vaihinger Kunstmehl

in allen Sorten, namentlich auch gutes Futter¬
mehl bei

Carl Ehmann.
Bei Partieen werden die Mühle-Preise berechnet.

Cal m b a ch.
Wollwaaren und Wiritersckuhe

zu herabgesetzten Preisen, Strickwolle bei
Carl Ehmann.

Calmbach
Crdöl - Lampen

außerordentlich billig, Cylinder,  waffcrhelles
Erdöl  bei

Carl Ehmann.
Calmbach.

Für Weihnachten
empfehle ich eine reiche Auswahl von
Kinderspiel waaren,

alle Lorten Backwerk , gewöhnliche und feine
Liqueure eigener Fabrikation,  Punsch-
Essenz rc. Carl Ehmann.

Calmbach.
Ueber Weihnachten verkaufe ich eine Partie

gute V- breite Zeuglen zu 21 l»s 24 kr. per
Elle, schwere halbleinene Bettzenge , Futter¬
zeuge und Baumwoll -Tuch.Carl Ehmann.

Calmbach.
Guten reifen  Backsteinkas empfiehlt

C»rl Ehmann.

Verlorenes.
Von der Ziegelhütte bis Neuenbürg ist

eine alte, braune Brieftasche verloren gegangen,
3 wörttemb. und 1 Franks. 10 fl. Schein, sowie
ein Neuchateler 10 Frankenloos enthaltend.

Der redliche Finder wolle solche gegen an¬
gemessene Belohnung bei der Redaktion des
Enzthälers abgeben.

Neuenbürg.
Ein weiß wollener Teppich ist verloren

gegangen. Der Finder wolle ihn abgeben bei
Polizcidiener Sayle.

AusgezeichnetesMittel
gegen  Eicht und  Nheumatismen

aller Art.
Fr. Müllers  Gichtwein wird Jedem, der

mit Gicht und Rheumatismen(Flüsse) behaftet
ist, bestens empfohlen, und ist zu haben bei

Jul . Kuder,
Wund- und Gcburtsarzt

in Calmbach.
Zeugnisse hierüber liegen zur gefall. Einficht

parat.
Calmbach.

G. Schwelgte verkauft eme Droschke
und einen ein- und zweispännr'gen Kasten -
schlitten  sehr billig.

Neuenbürg.
250 fl. Pflegschafisgeld liegen zum Aus¬

leihen gegen gesetzliche Sicherheit parat bei
Gottfr. Pfrommer.

Spinnlohn
von Flachs -Abwerg

per Pf. 13 kr. , bei 20 Pf. V. bis 1 Pf. Ab-
gang, Porto keins gerechnet. Wegen Hanfwerg
in einigen Tagen.

W. Schmidt
in Calmbach.

^ Arnbach . U
N §ö
G Wi rthschafts - Empfehlung . U
^ Verehr!. Publikum und den alten ^
W Freunden und Kunden bringe hiermit zur M
U Anzeige, daß ich die seither in Pacht ge- E
U gebene Wirthschaft A
U zum Adler A
U dahier wieder in Selbstbetrieb übernehmeD
U und auf kommende Christfe«ertage eröffnenU
K werde. Erlaube mir deßhalb dieselbe ge- jNl
«x neigiem Zuspruch bestens zu empfehlen. A
/iü Ernstine Ganzhorn  xx

Wittwe. r;

Gräfenhausen.
Gegen gesetzliche Sicherheit liegen 2000 fl.

zum Ausleihen bereit bei
Jakob Lutz, Bäcker.

Neuenbürg.
200 fl. Pflegschaftsgeld liegen zu 4'/-°/«

zum Ausleihen parat.
Fr. Schönthaler.

Ein 25 Jmi haltendes in Eisen gebundenes
Faß wird verkauft. Wo sagt

die Redaktion.
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Neuenbürg.
Am Dienstag den 20 . Dezember bringe ich

beim Gasthaus zum Bären eine schöne Auswahl

Christbäume
zum Verkauf.

I . Böllinger von Calmbach.

L i e b e n z e l l.

Danksagung und Empfehlung.
Ich fühle mich verpflichtet , allen Denen,

welche meinem seligen Manne während seines
Krankenlagers so viele Liebe und Freundschaft
bethätigt haben , wie auch für die Begleitung zu
seiner letzten Ruhestätte , den herzlichsten Dank
zu sagen.

Zugleich erlaube ich mir , ein verehrliches
Publikum in kcnntniß zu setzen, daß ich die

Wjrthschaft,
welche wir seither betrieben , auch fernerhin
unter Beihilfe meines Sohnes fcrtsetzen werde,
und bitte , mir das bisherige Zutrauen auch
fernerhin zu schenken.

I . Georg HartmannS
Wittwe.

Das

Tagblatt für pforrhrim
(Expedition : Schloßbera Lit . Nr . 12)

empfiehlt sich zu
Inseraten alter /Vit.

Alle Anzeigen , welche uns für dasselbe zu¬
kommen , werden auch unentgeltlich  in unfern

Straßen -Anzeiger
ausgenommen und finden , da derselbe auch in
den Landortcn angeschlagen wird , selbstver¬
ständlich die schnellste und allgemeinste
Verbreitung.

Vie Expedition.

Neuenbürg.
Frisch gewässerte Stockfische empfiehlt

Ludwig Vogt,
Seifensieder.

Schömberg.
Am 2l . d. Mts ., Nachmittags 1 Uhr

verkaufen wir unser altes Sägmühle - Werk
auf der Unterkollbacher Sägmühle.

Liebhaber sind eingeladen auf die Sägmühle.
Ochsenwirth Kusterer.

Neuenbürg.
Von heute an sind wieder Springerlen

bei mir zu haben.
Den 12 . Dez . 1864.

Karl Müller.

Neuenbürg.
Eine Commode,  welche mit Schreibpult

versehen ist, sucht zu kaufen , wer — sagt die
Redaktion.

Neuenbürg.

M -erbiicher, Jagen-schriftm
sowie zu

Festgtschenken für Erwachsene
geeignete Schriften , Photographie - Album und
dergl . Artikel in der

Meeh ' schen Buchdruckerei.

Neuenbürg.

Schulschreibhefte
in größter  und schönster  durch neue Sorten
vermehrter Auswahl , weiß und linirt von
3 — 12  kr . ; auch besonders geeignet für
Wiederverkäufer,  an welche sie in Parthiern
mit angemessenem Rabatt abgegeben werden.

Meeh ' sche  Buchdruckcrei.

Kronik.
Deutschland.

Man meldet der „ Franks . Pstz . , " daß das
preußisch - französische Protokoll bezüglich des
Handelsvertrags von Hrn . v . Bismarck und
dem französischen Botschafter , Hrn . Denedetti,
unterzeichnet wurde . Die kleinen Wünsche Per
süddeutschen Regierungen seien größtentheils er¬
füllt worden ; bezüglich des Art . 31 des Ver¬
trags habe aber Frankreich nicht nachgegeben.

Bremen.  Das Ceniralkomite für das
„zweite deutsche Bundesschießcn, " welches Mitte
Juli 1865 in Bremen gefeiert werden soll , hat
soeben drei Aufrufe erlassen , einen an die deut¬
schen Schützen , einen zweiten an die Deutschen
im Auslande , den dritten an die Schweizer-
Schützen.

Württemberg.
Die Ständeversammlung  ist auf

Mittwoch den 28 . Dezember einberufen.
Stuttgart,  15 . Dez . Wie wir hören,

ist der entwichene Postpraktckant Hoffman » von
hier in Havre ergriffen worden ; man hat noch
etwa 30,000 Frö . bei ihm gefunden.

Wildbad,  15 . Dez . Es wird viel¬
leicht Manchen intcressiren zu bören , wie theucr
das Haus des verst . vorm . Nößleswirth Aberle
am Kurplatz verkauft wurde . Lammwirth Schwitz-
gäbele kaufte es für 8900 fl , während allgemein
angenommen wurde , es werde der guten Lage
wegen ein viel höherer Preis erzielt werden.
Den Ganen des Aberle kaufte Ehr . Vol ; für
1600 fl . — Wir vernehmen , daß sich demnächst
hier cin Schützenverein  constituiren will.

Ausland.
Paris,  11 . Dez . Nach Briefen in der

„Gazette de France " hätte man in Rom ein
Komplott gegen das Leben des Papstes , des
Kardinals Antonelli und des Königs von Neapel
entdeckt , welches am 8 . Dezember ausgeführt
werden sollte.

< ( Mit einer Beilage )̂
Liwaklion, Druck mb Berta- der Mceh 'schm Buchdruckers « Nr » e« d » rg.
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